
Burghausen gewinnt Derby  
 

4:1 in der Luftgewehr-Oberbayernliga gegen Eschetshub  
 

 

Beim Rückrundenauftakt der Luftgewehr-Oberbayernliga setzten sich die beiden heimischen Gilden 

unterschiedlich in Szene. Während der SV Wacker Burghausen mit zwei Siegen auf Platz 4 kletterte, 

kassierte Birkhahn Eschetshub zwei schmerzhafte Niederlagen und rutschte auf den 6. Rang ab. 

Die Truppe von der Salzach konnte das Derby gegen Eschetshub klar mit 4:1 Punkten für sich 

entscheiden. Trotz einer ordentlichen Leistung mit 383 Ringen musste sich Eschetshubs Tobias Lex im 

Duell der am Position 1 gesetzten Schützen gegen Steffi Kramer (384), die zum Abschluss zwei 99er-

Serien erzielte, unglücklich geschlagen geben. Marlies Wagner buchte mit einem knappen 377:375 

über Elfriede Wimmer einen weiteren Zähler. Dagegen luchste Melanie Ebenbeck SVW-

Schützenmeister Christian Wagner mit 387:378 den Punkt ab. Jürgen Liebert setzte sich deutlich 

383:367 gegen den mit Kreuzschmerzen angetretenen Erwin Halmbacher durch, und auch Helmut 

Rapp behauptete sich ungefährdet mit 384:373 gegen Thomas Miedl, der Thomas Schächner 

ersetzte. 

Gegen Gastgeber FSG Ruhpolding trumpfte das homogene Wacker-Quintett ebenfalls mit 4:1 auf. 

Dabei hielt Kramer mit 384:379 Sandra Georg in Schach. Im zweiten Paar schoss die Ruhpoldingerin 

Romana Aicher in unglaublichen 17 Minuten mit 392 Ringen das beste Ergebnis des Tages. Da war 

Marlies Wagner trotz ansprechender Leistung (383) machtlos. Besser lief es für ihren Ehemann 

Christian Wagner, der sich mit 377:372 gegen Robert Hallweger durchsetzte. Liebert bezwang Karl 

Georg deutlich mit 383:371, und Rapp behauptete sich knapp mit 378:376 gegen Johannes Heinz. 

Klarer als es das Ergebnis von 2:3 aussagt, verlief die Begegnung von Eschetshub mit dem souveränen 

Tabellenführer SG Obing. Lex hatte gegen Melanie Lamprecht keine Chance (385:390), und Wimmer 

unterlag Sarah Hörner mit 382:386. Dagegen meisterte Ebenbeck auch die Aufgabe gegen Marina 

Linner mit 384:374. Schächner war wieder an Bord und steuerte mit einem knappen 381:379 über 

Leonhard Brandl den zweiten Punkt bei. Nichts zu bestellen hatte dagegen Halmbacher beim 

deutlichen 362:381 gegen Robert Ober. 

 

 

Oberbayernliga Gruppe 3:  

Wacker Burghausen - Eschetshub-Feichten 4:1, Eschetshub - Obing 2:3,  

Ruhpolding - Burghausen 1:4, Beyharting - Holzolling II 3:2,  

Fischbachau - St. Wolfgang 2:3, St. Wolfgang - Holzolling II 4:1,  

Beyharting - Fischbachau 4:1, Ruhpolding - Obing 0:5 

 

1. SG Obing    10   41:09   18:2 

2. Alpenblick Beyharting  10   28:22   14:6 

3. SG St. Wolfgang   10   26:24   12:8 

4. SV Wacker Burghausen  10   27:23   10:10 

5. SG Holzolling II   10   25:25   10:10 

6. Birkhahn Eschetshub  10   20:30   08:12 

7. FSG Ruhpolding   10   15:35   06:14 

8. VSG Fischbachau   10   18:32   02:18 

 


